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BIZA-D-PV/PURFAM 

Mit dem Fragebogen BIZA-D-PV/PURFAM kann die Belastung von pflegenden 

Angehörigen ermittelt werden. BIZA-D-PV/PURFAM kann von Angehörigen allein oder 

zusammen mit dem Mitarbeiter des Pflegedienstes ausgefüllt werden. Empfohlen wird das 

Ausfüllen zu Beginn der professionellen Pflege. Die Ergebnisse von BIZA-D-PV/PURFAM 

geben Hinweise auf mögliche Ursachen und Interventionsmöglichkeiten bei problematischen 

Pflegesituationen.

PURFAM-Checkliste: Pflegekraft

Auf der PURFAM-Checkliste: Pflegekraft sind konkrete Anzeichen für problematische 

Pflegesituationen aufgelistet und es werden die verschiedenen Bereiche kritischer Situationen 

jeweils konkret beschrieben. Zutreffendes kann von der zuständigen Pflegekraft jeweils 

angekreuzt werden. Die PURFAM-Checkliste: Pflegekraft enthält keine Gesamtbeurteilung 

über die Situation und dient lediglich als Grundlage zur Fallbesprechung im Team. Es wird 

empfohlen, die PURFAM-Checkliste: Pflegekraft routinemäßig 2–3 Wochen, nachdem mit 

der professionellen Pflege begonnen wurde, auszufüllen.

PURFAM-Checkliste: Team

Die PURFAM-Checkliste: Team dient dazu, die einzelnen Bereiche problematischer 

Anzeichen bzw. problematischen Verhaltens, die in der PURFAM-Checkliste: Pflegekraft

dokumentiert werden können, zusammenfassend zu beurteilen und zu einer Entscheidung 

über das weitere Vorgehen zu gelangen.

In der Teambesprechung wird zu jedem Fall kurz die PURFAM-Checkliste: Pflegekraft 

geprüft. Die PURFAM-Checkliste: Team wird nur dann eingesetzt, wenn die Pflegekraft eine 

oder mehrere Auffälligkeiten dokumentiert hat. Die einzelnen Punkte auf der PURFAM-

Checkliste: Team beruhen dabei jeweils auf den Entscheidungen des gesamten Teams.
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